
 

 

 

Brethauer Zweiter zum Auftakt 
BMX: Deutsch-Schweizerische Meisterschaften in Goldach/Schweiz 
 
 
  
Beim ersten Lauf der Deutsch-Schweizerischen Meisterschaft (DSM) in Goldach 
war der TSV Betzingen mit acht Fahrern ausgezeichnet vertreten. 
  
DIETMAR CZAPALLA 
  
Am Freitagabend waren sie noch im Foyer des Reutlinger Rathauses, wo sie bei 
der Sportlerehrung für ihre herausragenden Ergebnisse des Jahres 2008 geehrt 
wurden. Am Sonntagmorgen ging es für acht BMX-Piloten des TSV Betzingen 
zum Saisonauftakt ins schweizerische Goldach (direkt am Bodensee). Dort ging 
der erste Lauf der Deutsch-Schweizerischen Meisterschaften über die Bühne. 
  
Insgesamt 206 Fahrer waren am Start, fuhren insgesamt 31 Vorlaufgruppen, 20 
Halbfinals und letztlich 28 Finalläufe A, B und C. Gleich sieben der Betzinger 
BMX-Athleten schafften es bis ins heiß begehrte A-Finale. Eine tolle Leistung, 
bedenkt man, dass sie witterungsbedingt schon seit Monaten nicht trainieren 
konnten. "Im Gegensatz zu anderen Ländern haben wir dazu keine Halle", so 
Dagmar Jäckel. 
  
Dennoch schafften es ihre neun und zehn Jahre alten Söhne, Marco und David 
Jäckel, nach hervorragenden Vorläufen und je einem vierten Platz im Halbfinale 
ins A-Finale der Kategorie 10-11. Außer über die Plätze acht und sieben unter 27 
angetretenen Fahrern durften sie sich "über Pokale und jede Menge 
Meisterschaftspunkte" freuen. 
  
In der Kategorie 12-13 war der TSV Betzingen durch Tobias Treß vertreten. Der 
Youngster zeigte den Schweizern, dass er ernsthaft unter den Besten 
mitmischen kann, fuhr unter 24 Konkurrenten ebenfalls ins A-Finale und da auf 
Platz sieben. 
  
Die Brüder Patrick und Robin Fauser standen in der Kategorie Junioren hinter 
dem Startgatter. Während es Patrick ins A-Finale und da auf Platz sechs 
schaffte, schrammte sein jüngerer Bruder an selbigem nur knapp vorbei. Das B-
Finale schloss er dann auf dem ausgezeichneten zweiten Rang ab. 
  
Die Kategorie Elite Man 17+ sah alles am Start, was Rang und Namen hat. 
Darunter auch drei Betzinger Kämpfernaturen. Luis Brethauer, in Richtung 
Olympische Sommerspiele in London 2012 schielender Vorzeigefahrer des TSV, 
präsentierte sich gleich zu Saisonbeginn in blendender Verfassung. Der 17-
jährige Hoffnungsträger qualifizierte sich ebenso wie der um 22 Jahre ältere 
"Altmeister" Karsten Pfau fürs A-Finale, der sonst bei den Cruisern startende 
Marcel Schwarz dagegen blieb nach den Vorläufen hängen. Luis schloss das 
Finale mit dem überragenden zweiten Platz ab, Carsten stand ihm mit Platz 

sechs unter 28 Fahrern nicht viel nach.  
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